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I. Einleitung

Das Band der Staatsangehörigkeit zu einem Staat ist vielleicht der 
bedeutendste Status im Leben eines Menschen. Es bestimmt, wo man 
leben oder arbeiten, wie leicht oder unter welchen Erschwernissen 
man reisen darf, und auch, auf welchen konsularischen Schutz man 
hoffen kann, wenn man im Ausland in eine heikle Lage gerät. Das 
Staatsangehörigkeitsrecht gehört auf der einen Seite zum Kernbereich 
der souveränen Kompetenzen eines Nationalstaates, auf der anderen 
Seite ist dieser Bereich in einer andauernden Interaktion mit anderen 
Staaten im völkerrechtlichen Sinne. Das Staatsangehörigkeitsrecht ei-
nes Staates kann in diesem Sinne die Gestaltung des gleichen Rechts 
in einem anderen Staat stark beeinflussen und ohne eine tatsächliche 
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